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Integrierte Ländliche Entwicklung für die Gemeinden 
Arberg, Aurach, Bechhofen, Burgoberbach, Burk, 

Dentlein am Forst, Dombühl, Herrieden, Leutershausen und Wieseth 
einmütig auf den Weg gebracht

1. Gründung/Geschäftsordnung
Die ersten Bürgermeister Jürgen Nägelein 
aus Arberg, Manfred Merz aus Aurach, Hel-
mut Schnotz aus Bechhofen, dritter Bürger-
meister Dieter Fulda aus Burgoberbach, Otto 
Beck aus Burk, Friedrich Wörrlein aus Dent-
lein am Forst, Jürgen Geier aus Dombühl, 
dritter Bürgermeister Robert Goth aus Her-
rieden, dritter Bürgermeister Thomas Här-
pfer aus Leutershausen und Walter Kollmar 
aus Wieseth kamen am 16.02.2016 im Schul-
haus in Aurach zusammen um gemeinsam 
eine Interkommunale Allianz für eine Inte-
grierte Ländliche Entwicklung (ILE) zu be-
siegeln.

Am 5. November 2015 kamen die Gremien der 
Gemeinden zu einer gemeinsamen Ratssitzung 
in Leutershausen das erste Mal zusammen, um 
sich von Baudirektor Alexander Zwicker vom 
Amt für ländliche Entwicklung (ALE) über einen 
integrierten ländlichen Entwicklungsprozess 
informieren zu lassen. Am 20./21. November 
2015 trafen sich die Bürgermeister und Gemein-
deratskollegen zu einem Strategie-Seminar 
in Klosterlangheim. Dabei wurde die Ist-
Situation der Gemeinden analysiert, Rahmenbe-
dingungen abgeklärt, Handlungsschwerpunkte 
ventiliert, mögliche gemeinsame Projekte ange-
dacht und die nächsten Schritte in einem Akti-
onsplan festgelegt. Fortsetzung Seite 2

V. l. n. r.: Otto Beck (Burk), Barbara Fuchs (AGIL Koordinierungsstelle Aurach), Robert Goth (Herrieden), 
Jürgen Geier (Dombühl), Manfred Merz (Aurach), Thomas Härpfer (Leutershausen), Michael Ertel (ALE), 
Dieter Fulda (Burgoberbach), Helmut Schnotz (Bechhofen), Alexander Zwicker (ALE), Jürgen Nägelein 
(Arberg), Friedrich Wörrlein (Dentlein am Forst), Walter Kollmar (Wieseth) Bild: Werner Wenk
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Vereinbart wurde nun, diese ILE zunächst 
als Arbeitsgemeinschaft (ArGe) nach 
dem Gesetz über die Kommunale Zu-
sammenarbeit (KommZG) zu führen. 
Zweck der Kooperation soll sein, die 
Wettbewerbsfähigkeit, die Standortbe-
dingungen und die Attraktivität für die 
Region zu sichern, zu steigern und Sy-
nergien zu erkennen und zu nutzen.
Themenfelder sind: Arbeitsplätze/Ge-
werbeentwicklung, Leben/Wohnen/In-
nenentwicklung, Tradition und Kultur, 
Tourismus und Naherholung, Verbesse-
rung der Agrarstruktur und aktuell die 
Situation der Flüchtlinge und Asylbe-
werber in den Gemeinden.
Weiterhin wurde festgelegt, als Entschei-
dungsgremium eine Versammlung der 
Arbeitsgemeinschaft zu installieren, in 
welcher die ersten Bürgermeister der 
Mitgliedskommunen vertreten sind und 
je eine Stimme haben; die Vertretung 
richtet sich nach den Regelungen der 
Gemeindeordnung; Beschlüsse werden 
mit der Mehrheit der Stimmen der Anwe-
senden gefasst.
Zu den Versammlungen der Arbeitsge-
meinschaft wird jeweils ein Vertreter des 
ALE zugeladen (Betreuer wird zukünftig 
Michael Ertel sein). Für bestimmte Auf-

gaben und Projekte können zusätzlich Ar-
beitskreise eingerichtet werden, zu diesen 
können weitere Personen kooptiert werden.
Die Versammlung der Arbeitsgemeinschaft 
tagt nach Bedarf, mindestens jedoch zwei-
mal im Jahr.

2. Sprecher/Stellvertreter/
 Turnus/Geschäftsstelle 
Einer der Bürgermeister fungiert jeweils auf 
die Dauer eines Jahres als Sprecher, ein an-
derer als Stellvertreter in der alphabetischen 
Reihenfolge der Mitgliedskommunen; der 
jeweils nächste Sprecher soll im Jahr vorher 
als Stellvertreter eingesetzt sein; durch Be-
schluss der ArGe-Versammlung kann davon 
abgewichen werden. Aufgabe des Sprechers 
ist die Koordination der Arbeit der ArGe, den 
Vorsitz in der ArGe-Versammlung zu führen, 
zu den Versammlungen zu laden und diese 
vor- und nachzubereiten. Sollte irgendwann 
eine Geschäftsstelle eingerichtet werden, ist 
diese dem Sprecher unterstellt. Zu den Auf-
gaben des Sprechers gehört auch die PR-Ar-
beit. Im Verhinderungsfall wird der Sprecher 
durch seinen Stellvertreter vertreten. 
Derzeit wird eine eigene Geschäftsstelle 
nicht eingerichtet. Die AGIL-Gemeinden 
Aurach, Burgoberbach, Herrieden und Leu-
tershausen haben der Arbeitsgemeinschaft 

jedoch angeboten, die im Rathaus von 
Aurach eingerichtete Koordinations-
stelle, die Barbara Fuchs betreut, mit 
anfallenden Arbeiten zu betrauen, wo-
bei die AGIL-Gemeinden so wie bisher 
die Kosten anteilig tragen; diese Rege-
lung gilt zunächst für 2016. Hinsichtlich 
der übrigen Kostenverteilung wurde 
festgelegt, diese zur Hälfte durch alle 
Mitgliedsgemeinden in gleichen Teilen 
zu tragen, die andere Hälfte im Verhält-
nis nach den amtlichen Einwohnerzah-
len des Vorjahres; dieser Schlüssel gilt 
insbesondere für das in Kürze in Auftrag 
zu gebende Integrierte Ländliche Ent-
wicklungskonzept (ILEK), wobei der 
Freistaat Bayern dies mit einem Zu-
schuss von 75 v. H. fördert.
Die Finanzierung künftiger Maßnah-
men und Projekte ist im Einzelfall durch 
Beschluss der beteiligten Gemeinde zu 
regeln.

3. ILEK
Die nächste Aufgabe wird nun sein, ein 
geeignetes Büro für das wichtige Inte-
grierte Ländliche Entwicklungskonzept 
auszuwählen. 

4. Sprecher
Für das Jahr 2016 wird als erster Spre-
cher der Arbeitsgemeinschaft erster 
Bürgermeister Manfred Merz, Aurach 
fungieren, als Stellvertreter sein Kollege 
Jürgen Nägelein vom Markt Arberg.

Bayerische Hallenmeisterschaft 
der Frauen 2016 

am vergangenen Wochenende

Siegerinnen sind die Frauen des FC Forstern 
aus dem Landkreis Erding.

Für die perfekte Ausrichtung des Turniers
sorgten die Verantwortlichen des SV 67 Weinberg e. V. um „Coach“ Edgar Schalk.

Am Valentinstag 
wurde in der Dreifachturnhalle der Realschule in Herrieden der E.ON Cup ausgespielt. 

Die Vizemeisterschaft sicherte sich die II. Frauen-Mannschaft des SV 67 Weinberg.

II. Frauen-Mannschaft des SV 67 Weinberg



Mitteilungen 3Nummer 7
Freitag, 19. Februar 2016

Amtliche Bekanntmachungen

Probealarm 
der Sirenen mit Funksteuerung
Der nächste Probebetrieb der Feueralarmsirenen mit Funksteue-
rung fi ndet am Samstag, den 20. Februar 2016 zwischen 11.00 
Uhr und 12.00 Uhr in Aurach, Weinberg, Windshofen und Vehl-
berg statt.

Büchereien Aurach und Weinberg
Aurach: montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Karin Heller

Weinberg: montags von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Hillermeier

Herausgeber und Redaktion: Gemeindeverwaltung 91589 Aurach
Telefon: 0 98 04/91 54-0, Telefax: 0 98 04/91 54-25

Internet: www.aurach.de, E-Mail: info@aurach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister.

Erscheint normalerweise wöchentlich freitags.
Redaktionsschluss ist am Dienstag vorher, 12.00 Uhr.
Das Mitteilungsblatt ist gedruckt auf Recyclingpapier.

Layout, Druck und Anzeigenverwaltung:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden

Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90
Internet: www.krieger-verlag.de

Herzlichen
          Glückwunsch

Seinen 80. Geburtstag 
feierte 

am 12. Februar 2016
Herr Werner Wieder

aus Aurach

Ihren 95. Geburtstag
feierte 

am 13. Februar 2016
Frau Juliane Lindig

aus Aurach

Erster Bürgermeister Manfred Merz 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde.

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Donnerstag, 25. Februar 2016 um 19.30 Uhr in der 
Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule in Aurach

  1. Eröff nungsregularien: Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, Ein-
verständnis mit der Tagesordnung

  2. Genehmigung des öff entlichen Teils der Niederschrift en 
über die Sitzungen des Gemeinderates am 28.01.2016

  3. Bekanntgaben
  4. Sanierungsgebiet „Altort Aurach“ - Fortschreibung der 

vorbereitenden Untersuchungen: Bestandsanalyse, 
Festlegung von Handlungsfeldern und Maßnahmen

  5. Gemeindliche Bauvorhaben
5.1 Gehwegbau Lavendelweg Generati onenpark
 Lavendel - Ermächti gung zur Auft ragsvergabe

  6. Bauanträge
6.1 Bauantrag, Eyerloher Str., 91589 Aurach, Neubau 

eines Wohnhauses mit Garage in Hilsbacher Str. 1, 
Aurach, Fl. Nr. 410, Gemarkung Aurach

  7. Feuerwehrwesen
7.1 Bestäti gung des wieder gewählten Kommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Weinberg nach Art. 8 
Abs. 4 BayFwG

7.2 Bestäti gung des gewählten Kommandanten und 
stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Windshofen nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

  8. Verordnung der Gemeinde Aurach über die Öff nung 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich 
von Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen 
in den Ortsteilen Aurach und Windshofen für das Jahr 
2016; Ergebnis Anhörungsverfahren

  9. Eilangelegenheiten
10. Anfragen

10.1 Beantwortung der Anfragen aus der Sitzung vom 
28.01.2016

10.2 Neue Anfragen

Einladung zur öffentlichen 
Schulverbandsversammlung 

Aurach -Elbersroth-Weinberg 

am Donnerstag, 25. Februar 2016, 17.00 Uhr
im Lehrerzimmer der 

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach 
  1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit sowie Einverständnis mit der Tagesord-
nung

  2. Genehmigung des Protokolls der Schulverbandssitzung 
vom 29.10.2015

  3. Örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2014; 
Bekanntgabe des Prüfungsberichtes

  4. Feststellung der Jahresrechnung 2014
  5. Entlastung zur Jahresrechnung 2014
  6. Jahresrechnung 2015: Bekanntgabe des Rechnungser-

gebnisses, Genehmigung der Jahresrechnung und der 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben

  7. Abschluss eines Mietvertrages für das Schulhaus Aurach
  8. Haushalt 2016: Haushaltsplan mit Anlagen und Haus-

haltssatzung für das Haushaltsjahr 2016
  9. Bekanntgaben
10. Eilangelegenheiten
11. Anfragen
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Grüngutentsorgung Siloanlage in Weinberg 
In den Wintermonaten ist die Anlieferung von Grüngut zur Silo-
anlage in Weinberg nicht möglich. Die Gemeinde Aurach weist 
wöchentlich ausdrücklich im Mitteilungsblatt darauf hin. Es muss 
jedoch festgestellt werden, dass trotzdem weiter angeliefert wird. 
Leider wird dort wiederholt Müll abgelagert, wie Bauschutt, Blu-
mendraht, kompostierbarer Müll sowie auch Heckenschnitt. All 
dies gehört nicht auf die Siloanlage und muss mühsam wieder 
aussortiert werden. Es gibt verschiedene Möglichkeiten der ord-
nungsgemäßen Entsorgung für diese Abfälle, wie Bauschuttdepo-
nie, Komposttonne, Sammelstellen für Heckenschnitt!
Um weiterhin diesen bequemen und günstigen Service der Grün-
gutentsorgung für unsere Bürger anbieten zu können, bitten wir 
um Beachtung der Hinweise!

Abfallwirtschaft
•	 Hausmüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung: Donnerstag, 03. März 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Biomüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung: Donnerstag, 25. Februar 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Grüne Tonne: 
	 Nächste Abholung: Donnerstag, 10. März 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Gelber Sack: 
	 Nächste Abholung: Dienstag, 8. März 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
	 freitag von 15.15 bis 17.30 Uhr (Winterzeit) geöffnet.

•	 Grüngut: 
	 Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 

angefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

•	 An der Siloanlage in Weinberg kann während der Winter-
monate nicht mehr angeliefert werden. 

•	 Bauschuttdeponie 
	 Die Bauschuttdeponie wird im Frühjahr 2016 wieder ge-

öffnet. Auskunft erteilt Herr Heckel, Tel. 09804 /915426.

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Brigitta Hopp, Tel. 09804/9154-24

Forstrevier Aurach
Sprechstunde
mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr im Rat-
haus Aurach, Sitzungssaal.

Revierleiter Christian Stegmaier, 
Mobil-Telefon 0175/7251629.

AGIL-Nachrichten

Quer Beet Burgoberbach
Hallo liebe Männer!

Wir suchen euch als Sänger für unseren Chor,
denn die vier Männer, die wir schon haben,
kommen sich manchmal ein wenig einsam vor!
Wir, das sind 40 Frauen,
die sich bei Quer Beet ganz fröhlich singen trauen.

Seid ihr singfreudig, begabt und melodisch dabei,
dann freuen wir uns sehr, schaut doch einfach mal zu uns nei.

Geprobt wird Dienstagabend ab Acht,
im Schützenhaus in Burgoberbach, da wird gesungen und gelacht.

Männer traut euch und singt mit uns mit,
ja - dann trällern wir so manchen Hit.

Singt ihr Bass oder im Tenor ...
dann fangt gleich an bei Quer Beet, im Chor.

Kontakt: 
Birgit Heinrich, Tel. 09805/1489, 16.00 – 18.00 Uhr 
oder bibi.heinrich@gmx.de

Region Hesselberg

Erfahrungsaustausch für Flüchtlingshelfer  
Menschen helfen Menschen
Viele Menschen aus der Region sind in der Begleitung, Betreuung 
und Unterstützung der Flüchtlinge engagiert. Ohne sie ist die 
große Herausforderung einer menschenwürdigen Aufnahme und 
gelungenen Integration der geflüchteten Menschen nicht zu 
schaffen.
Um einen Austausch der Helferkreise zu ermöglichen, soll einmal 
im Monat ein Treffen für Flüchtlings-Helferkreise stattfinden. 
Dabei sollen anstehende Fragen besprochen und Informationen 
ausgetauscht werden, wie zum Beispiel:
Wie bauen wir einen Helferkreis neu auf? Wie gelingt Hilfe zur 
Integration? Welche Angebote sind besonders wichtig, welche 
fördern die Gemeinschaft? Wie können wir interkulturelle Kom-
petenz erlangen und vermitteln? Was kann getan werden, um die 
Bevölkerung einzubinden und Willkommenskultur vor Ort zu le-
ben? Was kann ich machen, wenn ich an meine Grenzen komme?
Ab März wird es einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch für 
Flüchtlingshelfer und –helferkreise geben zu allen Themen rund 
um das Engagement in der Region Hesselberg. Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer haben die Möglichkeit, ihre Erfahrungen 
auf den verschiedensten Gebieten der Flüchtlingsarbeit einzu-
bringen und Lösungsansätze für Probleme zu erfragen. Bei Bedarf 
können Experten eingebunden werden und Informationen zu 
gewünschten Themen gegeben werden.
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Der erste regionale Erfahrungsaustausch für Flüchtlingshelfer 
findet statt am Dienstag, den 15.03.2016 um 19.30 Uhr in der 
LernLandSchaft in 91740 Röckingen, Röthhof 1
Alle Helferkreise sind herzlich eingeladen!

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
info@region-hesselberg.de oder
Tel. 09836-970772, Geschäftsführerin Ute Vieting

Sonderausstellung „Konsum“ im LIMESEUM
Ab sofort bietet das LIMESEUM Ruffenhofen 
bis 08. Mai 2016 eine neue Sonderaus-
stellung, zu der auch ein Begleitband er-
schienen ist an. Unter dem Titel „Konsum. 
Einblicke in einen Wirtschaftsraum am 
Raetischen Limes“ dreht sich alles rund um
Konsum und Verbrauch zur Römerzeit. Han-
del und Transportstrecken sind ebenso ein 
Thema wie unterschiedliche Waren, die an 
den Limes gelangten. Auch einheimische 
Produktion und Preise werden erläutert.

Die Stücke werden durch Leihgaben insbesondere aus Augsburg 
und Bregenz ergänzt. Im Anschluss wird die Ausstellung auch im 
Historischen Museum der Stadt Bamberg gezeigt.
Zur Sonderausstellung findet am 03.03.2016 ein öffentlicher Vor-
trag von Dr. Marcus Zagermann unter dem Titel „Von Austern-
fässern, Zollpächtern und verwunschenen Dieben“ um 19.00 Uhr 
statt. Außerdem wird am 16. u. 17. April 2016 ein Workshop zu 
römischen Schuhen angeboten. Für den Workshop ist eine vor-
herige Anmeldung dringend erforderlich. Weitere Informationen 
zu diesen und anderen Veranstaltungen gibt es im Internet unter 
www.limeseum.de
Außerdem gibt es im LIMESEUM seit Kurzem neu ein nachgebau-
tes römisches Katapult, mit dem die Soldaten Feinde mit Pfeilen 
abwehren konnten. Die nächsten öffentlichen Führungen im  
LIMESEUM sind am So., 13.3. und Montag, 28.3. (Ostermontag) 
jeweils um 11.00 Uhr.

Altersjubilare
 
Wir gratulieren!
22. Februar 2016
Gedon Josef, Aurach, 
81 Jahre

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Aurach
Freitag, 19. Februar, Stammtisch

Jugendfeuerwehr Aurach
Freitag, 26. Februar, 18.30 Uhr Jugend Übung

Freiwillige Feuerwehr Weinberg
Kinderfeuerwehr Weinberg:
Samstag, 20. Februar 2016 um 10.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 0 98 04/9 21 10, Fax 0 98 04/9 21 11
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

9. Woche vom 20. bis 28. Februar 2016
Samstag, 20. Februar 2016 – Kollekte für die Kirchenheizung 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Eltern Stühler [255]
Sonntag, 21. Februar 2016 – 2. Fastensonntag
Kollekte für die Kirchenheizung 
	10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  Ged. + Hedwig Engelhardt [01]
		  Ged. + für kranke u. verstorbene Mitglieder des 
		  Krankenpflegevereins [70]
	14.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung des Krankenpflegevereins 

Aurach 
Mittwoch, 24. Februar 2016 – hl. Matthias
	 8.30 Uhr	 hl. Messe + Hans u. Anna Schlesinger u. Eltern
		  anschließend Frauenfrühstück im Pfarrsaal 
Donnerstag, 25. Februar 2016 – hl. Walburga
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
	18.30 Uhr	 hl. Amt + Anna u. Franz Hasselmeier [253]
		  Ged. + Fam. Deininger u. Lindig [66]
Freitag, 26. Februar 2016 
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Samstag, 27. Februar 2016 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Theresia u. Josef Schrall [21]
Sonntag, 28. Februar 2016 – 3. Fastensonntag
	10.00 Uhr	 hl. Amt + Hans Köller u. Angehörige [74] 

Katholische Pfarrgemeinde  
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg

Kontakt Pfarramt wie Aurach

9. Woche vom 21. bis 28. Februar 2016
Sonntag, 21. Februar 2016 – 
2. Fastensonntag
Kollekte für die Kirchenheizung 
8.30 Uhr hl. Amt + Anna u. Andreas Buckel [109]
11.15 Uhr Taufe: Alexander Auer

Dienstag, 23. Februar 2016 – hl. Polykarp
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 Bruderschaftsamt 
		  + Johann Binder, + Paula Scherer
Freitag, 26. Februar 2016 
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht 
Sonntag, 28. Februar 2016 – 3. Fastensonntag
	 8.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  Ged. + Eltern Gertrud u. Karl Spreiter u. 
		  Großeltern Josef u. Walburga [33]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 4 in Ansbach
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Caritas-Frühjahrssammlung 2016
Anstelle der Haussammlung haben Sie die Möglichkeit Ihre Spen-
de für die Caritas auf das Konto der Kirchenstiftung Aurach 
•	 IBAN DE31765500000430160788; BIC BYLADEM1ANS
oder der Kirchenstiftung Weinberg 
•	 IBAN DE62760694410000601900; BIC GENODEF1FEW 
zu überweisen.
Überweisungsträger liegen in den Kirchen aus. 

Kirchliche Verbände
Fahrten der Katholischen Landvolkbewegung
Fahrt in das Kloster Schönbrunn bei Dachau
Die Kath. Landvolkbewegung unternimmt am Montag, 4. April 
2016 eine Tagesfahrt zu den Franziskanerinnen nach Schönbrunn 
bei Dachau. In einer Führung werden wir Einblick in das Kloster-
leben und die verschiedenen Klosterbetriebe bekommen. Am 
Nachmittag besuchen wir das nahegelegene Schloss Mariabrunn. 
Auf der Rückfahrt machen wir Pause im Kloster Scheyern, wo wir 
die Brauerei besichtigen und zu einer Brotzeit einkehren.
Abfahrt in Aurach am Rathausplatz um 6.30 Uhr, Herrieden 6.40 
Uhr, Burgoberbach 6.50 Uhr. Der Fahrtpreis beträgt 25,00 Euro.
Interessierte können sich einstweilen bei Otto Rieber, Tel. 
09804/1436, Gerlinde Lechner, Tel. 09825/1467 oder Anna 
Rupprecht, Tel. 09825/5720, anmelden.

Fahrt nach Padua, die Stadt des heiligen Antonius
Von Freitag, 24. Juni bis Montag, 27. Juni 2016 unternimmt die 
Kath. Landvolkbewegung eine Fahrt nach Oberitalien. Auf dieser 
Fahrt werden wir die Wallfahrtskirche Maria della Corona in den 
Bergen nahe des Gardasees besuchen. In Padua werden wir die 
Basilika des hl. Antonius besuchen und die Stadt kennenlernen. 
Der Stadt Vicenza und dem Monte Berico werden wir einen Be-
such abstatten. Den Abschluss bildet auf der Heimfahrt ein Halt 
in Volders bei Innsbruck. Das Programm liegt inzwischen vor. Die 
Kosten belaufen sich auf 410,00 Euro pro Person. Der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 75,00 Euro. Interessenten können sich einst-
weilen bei Otto Rieber, Tel. 09804/1436 vormerken lassen.

Die Malteser-Ortsgliederung 
Aurach/Weinberg bedankt sich:
Bei allen aktiven Mitgliedern der Helfer 
vor Ort (HvO):

Es wurde 2015 bei 122 Notfalleinsätzen Hilfe geleistet. Und über 
5.000 Bereitschaftsstunden geleistet.
•	 Bei allen aktiven Mitgliedern des Besuchs- und Begleitungs-

dienstes (BBD):
Es wurden 240 Besuche somit 430 Std. geleistet. Es wurden 
11 Personen besucht.

•	 Bei allen aktiven Mitgliedern der Malteser-Jugend Weinberg:
Die Aktionen „Weihnachten im Schuhkarton, Waldweihnacht 
und Warten aufs Christkind“ gehören zu den festen Terminen 
des Gemeindelebens.
Weiterhin ist die Jugend bei den Seniorennachmittagen und 
dem Seniorenfasching aktiv.
Für die internationale „Osterlammaktion“

•	 Bei allen Helfern der „Gästebetreuung Weinberg“:
Die Flüchtlinge in der Gemeinde Aurach wurden durch die 
Kleiderkammer, Fahrdienste und Betreuung unterstützt. Ins-
gesamt wurde an 467 Stunden Dienst geleistet.

•	 Bei allen, die uns im Helferkreis unterstützen:
Für die aktive Mitarbeit vor Ort, für die Unterstützung und Spen-
den. Für den großen Zuspruch.

•	 Bei allen Angehörigen unserer aktiven Helfer:
Für das große Verständnis und die Unterstützung.

•	 Bei den aktiven Mitgliedern im Hintergrund:
Für die Mitarbeit bei Arbeitskreisen, bei San-Diensten, Fahr-
diensten, Fahrzeugwartung, bei der Ausbildung und der Ver-
waltung.
Für die Unterstützung bei Festen, Auf- und Abbau, Organisation 
und Durchführung.

•	 Bei allen passiven und Fördermitgliedern
•	 Bei allen Spendern:

Ihre Unterstützung macht uns das Helfen erst möglich. 
•	 Bei der Gemeinde Aurach:

Für die Unterstützung, die gute Zusammenarbeit.
•	 Bei der kath./evang. Sozialstation mit den Krankenpflege-

vereinen Aurach, Elbersroth, Neunstetten und Weinberg:
Für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit 

•	 Bei der Integrierten Leitstelle Ansbach:
Für die gute Zusammenarbeit

•	 Beim Roten Kreuz:
Für die gute Zusammenarbeit am Notfallort

•	 Bei allen Unterstützern, die nicht namentlich genannt wer-
den möchten für:
Die vielen anderen „kleinen Dinge“ die uns unterstützen.

•	 Bei den örtlichen Firmen:
Anthemis-Apotheke
Für die Unterstützung und die fachliche Beratung
Getränke-Center Marsch Aurach
Elektrotechnik Feuchter
Metzgerei Sorg
Metzgerei und Bäckerei Niedermeier
Friseursalon Doris
Firma Kreuzer Bau

•	 Bei der Bevölkerung für den großen Zuspruch

Kurzum bei allen, die mitarbeiten und allen, die uns unter-
stützen.

Für die Malteser Aurach und Eichstätt
Erwin Köller, Ortsbeauftragter
Cecile Bergmann, Diözesanoberin	
Guy Graf von Moy, Diözesanleiter
Christian Alberter, Diözesangeschäftsführer

Katholischer Frauenbund Aurach/Weinberg
Einladung zum Frauenfrühstück 
Der Katholische Frauenbund Aurach/Weinberg lädt 
alle interessierten Frauen zum Frauenfrühstück am 
Mittwoch, den 24. Februar 2016 in den Pfarrsaal 

Aurach ein. Beginn ist um 9.00 Uhr. Für einen Unkostenbeitrag 
von 5 Euro bieten wir ein umfangreiches Frühstücksbüfett zur 
freien Auswahl. Als Gastredner konnten wir unseren Herrn Bür-
germeister Manfred Merz gewinnen. Herr Merz wird 2016 nun 
schon 10 Jahre Bürgermeister in Aurach und Weinberg sein. An-
lass einmal Rückschau zu halten und einen Ausblick in die Zu-
kunft zu richten - nicht nur politisch. Wir freuen uns sehr, dass 
sich Herr Bürgermeister Merz bereit erklärt hat, über seine Er-
fahrungen zu berichten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.	
Vorschau: Weltgebetstag der Frauen. Am Freitag, den 4. März 
2016 findet in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Aurach eine 
Andacht in Zusammenarbeit mit der Evang.-Luth. Kirchengemein-
de Weißenkirchberg statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Die Gottes-
dienstordnung wurde von Frauen aus Kuba gestaltet. 
Im Anschluss treffen wir uns im Pfarrsaal Aurach zum Informati-
onsaustausch. 
gez. die Vorstandschaft
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 KAB-Ortsverband Weinberg
Jahreshauptversammlung 2016
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, 
den 6. März 2016 im Pfarrhaus Weinberg statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. 

Tagesordnung: 
	 1. 	Eröffnung, Begrüßung 
	 2. 	Geistliches Wort 
	 3. 	Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
	 4. 	Bericht des 1. Vorsitzenden 
	 5. 	Bericht des Schriftführers 
	 6. 	Bericht des Kassiers 
	 7. 	Bericht Kassenprüfung
	 8. 	Entlastung der Vorstandschaft 
	 9. 	Jahresplanung 2016 
	10. 	Wünsche, Anträge, Sonstiges.

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Weitere Termine:
Einladung zum Frauenfrühstück nach Elbersroth
Der KAB-Kreisverband Ansbach-Gunzenhausen veranstaltet am 
Donnerstag, den 25. Februar 2016 ein Frauenfrühstück. Die Ver-
anstaltung findet im Schützenhaus in Elbersroth statt und beginnt 
um 9.00 Uhr. Ende gegen 11.30 Uhr. Kosten: 5,00 Euro für das 
Frühstück. Zum Thema: „Nachhaltig leben – der Schöpfung und 
uns Menschen zuliebe“ referiert Frau Petra Fink, Dipl.-Päd., Reli-
gionspädagogin. Anmeldungen werden erwünscht beim örtli-
chen KAB-Vorstand oder direkt beim KAB-Bildungswerk, Tel. 0911/ 
808610.

11. März 2016 
Jugend- und Arbeitnehmerkreuzweg in Heilsbronn

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 21. Februar 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit 
Pfr. Lindner aus Dombühl
Sonntag, 28. Februar 2016 
8.30 Uhr Gottesdienst 
im Evang. Gemeindetreff in Aurach 
9.30 Uhr Gottesdienst 
in Weißenkirchberg mit Pfrin. Walz

Freitag, 4. März 2016 
	18.30 Uhr	 Weltgebetstag in der Pfarrkirche in Aurach. Die Got-

tesdienstordnung kommt dieses Jahr aus Kuba. Im 
Anschluss an den Gottesdienst erfahren wir bei einem 
Imbiss im Pfarrsaal noch etwas mehr über das Land.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 21. Februar 2016
9.00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus in Dombühl
10.15 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus in Kloster Sulz 
beide Gottesdienste mit Pfrin. Walz 
aus Weißenkirchberg
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 23. Februar 2016
	19.00 Uhr 	bis 20.00 Uhr Projektchor zum Weltgebetstag 
		  Wer Lust hat am Singen ist herzlich eingeladen ins 

Gemeindehaus nach Kloster Sulz
Mittwoch, 24. Februar 2016
	17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 25. Februar 2016
Die Chöre treffen sich wie besprochen.
Sonntag, 28. Februar 2016
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Dombühl
	10.15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Kloster Sulz
		  mit Pfr. Lindner
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in der Regel 
Dienstag	 von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
Freitag	 von 8.30 Uhr – 11.00 Uhr besetzt. 

Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz
i. A. Sabine Strauß

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Samstag, 20. Februar 2016
10.00 Uhr - 13.00 Uhr Gemeindehaus: 
„OASE“-Betreuungsvormittag; 
Frau Elke Klostermann
15.00 Uhr Gasthaus „Schöllmann“: 
Mitgliederversammlung Evang. Gemeindeverein 

(Jahreshauptvers.); Pfarrerin Christa Auernhammer
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter
Sonntag, 21. Februar 2016
	 9.00 Uhr	 Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrerin 

Christa Auernhammer
	10.00 Uhr	 St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst - mit Konfirman-

den-Vorstellung Sprengel IV + Kindergottesdienst; 
Pfarrerin Lydia Kossatz

	10.15 Uhr	 Kapelle Windshofen: Gottesdienst; 
		  Pfarrerin Christa Auernhammer
Montag, 22. Februar 2016
	14.00 Uhr 	bis 17.00 Uhr Gemeindehaus: OASE-Betreuungsnach-

mittag für Pflegebedürftige; Frau Elke Klostermann
	17.00 Uhr 	bis 18.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein am Forst: 

Volkstanzkreis für Erwachsene; Evang. Bildungswerk, 
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher

	18.00 Uhr	 Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ 
für seelische Gesundheit; Frau Kramer

Dienstag, 23. Februar 2016
	 9.30 Uhr 	bis 11.30 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick - 
		  offener Frühstückstreff für alle; Diakonisches Werk
	14.00 Uhr	 Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Seniorenkreis 

Vorderbreitenthann; Pfarrerin Christa Auernhammer
	19.00 Uhr 	bis 21.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Wie pflege ich 

einen Angehörigen mit Demenz (Edukation); Frau 
Elke Klostermann

	19.30 Uhr	 Evang. Jugendhaus: Wege aus der Brüllfalle - Film-
vorführung mit anschließender Gesprächsrunde; 
Evang. Bildungswerk, Referentin: Anke Schwed-Horn-
dasch

Mittwoch, 24. Februar 2016
	 9.30 Uhr	 Senioren- und Pflegeheim: 
		  Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter
	19.00 Uhr	 St.-Michaelis-Kirche/Friedhof: 
		  Passionsandacht; Dekan Jürgen Hacker
Donnerstag, 25. Februar 2016
	14.00 Uhr 	bis 17.00 Uhr Gemeindehaus: OASE-Betreuungsnach-

mittag für Pflegebedürftige; Frau Elke Klostermann
	19.30 Uhr	 Café am Kreuzgang (Saal): Grüne Gentechnik - dem 

lieben Gott ins Handwerk pfuschen? - Vortrag, Ref.: 
Dr. Peter Schlee, Agrarreferent; Evang. Bildungswerk, 

	20.00 Uhr 	bis 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: 
		  Gesprächskreis Autismus; Familie Six



Mitteilungen8 Nummer 7
Freitag, 19. Februar 2016

Schule

Informationsabend zum Schuleintritt 
am 25. Februar 2016, um 19.30 Uhr in der 
Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule Aurach

Liebe künftige Erstklasseltern (Herbst 2016),
am 25.02.2016 fi ndet um 19.30 Uhr im Klassen-
zimmer der Klasse 1a, Raum E16, der Grund-
schule Aurach der Informationsabend zum Schul-
eintritt statt.

Wir werden über die rechtlichen Grundlagen der Schulanmel-
dung und den Ablauf der Schuleinschreibung am 6. April 2016 
informieren.
Weiter erfahren Sie auch, welche Voraussetzungen den schuli-
schen Start ihres Kindes erleichtern. Natürlich haben Sie auch die 
Möglichkeit, die Fragen, die Ihnen am Herzen liegen, an unsere 
erfahrenen Erstklasslehrer zu stellen.
Auf den ersten Kontakt mit Ihnen 
freuen sich die Grundschullehrer/innen. 
gez. Eva Görmer, Rektorin

Informationsabend 
am Gymnasium Feuchtwangen
Übertritt in die 5. Klasse für das Schuljahr 2016/17

Die Entscheidung über eine Schulwechsel an einen Schulwechsel 
an eine weiterführende Schule wirft erfahrungsgemäß viele Fra-
gen auf. Um dazu die entsprechende Hilfestellung zu geben, lädt 
das Gymnasium Feuchtwangen alle interessierten Eltern und 
Kinder für Donnerstag, 25. Februar 2016, um 19.00 Uhr zu ei-
nem Informations- und Beratungsabend ein. Neben allgemeinen 
Hinweisen über den Aufbau des Gymnasiums und die möglichen 
Ausbildungsrichtungen werden auch Fragen der Schullaufbahn 
erörtert und die Lerninhalte der gymnasialen Fächer vorgestellt. 
Im Anschluss an das Einführungsreferat des Schulleiters besteht 
die Möglichkeit, Fachlehrkräfte des Gymnasiums ganz gezielt zu 
befragen. Ab etwa 20.00 Uhr stehen dann die Schulleitung, der 
Beratungslehrer und die Stufenbetreuer für persönliche Gesprä-
che und für Fragen zur Verfügung. Bei dieser Gelegenheit können 
Sie auch die Schule besichtigen. Ihre Kinder werden an diesem 
Abend von unseren Tutoren betreut. 
gez. Sauerhammer, Oberstudiendirektor

Tag der offenen Tür am Gymnasium Feuchtwangen
Das Gymnasium Feuchtwangen veranstaltet am Freitag, dem 
11.03.2016, einen Tag der offenen Tür. Beginn ist um 14.00 Uhr, 
Ende gegen 17.00 Uhr.
Die Schule steht an diesem Nachmittag für einen Rundgang of-
fen. Führungen bringen Ihnen unser Haus näher und einzelne 
Fachbereiche stellen sich vor. Ferner besteht die Möglichkeit, sich 
über einzelne Fächer, Unterrichtsmethoden sowie verwendete 
Lehr- und Lernmittel näher zu informieren. Kaffee und Kuchen 
laden zum Verweilen ein.
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.
gez. Sauerhammer, Oberstudiendirektor

„Donnerstags um halb3 im BIZ“
Am Donnerstag, den 25.02.2016, 14.30 Uhr fi ndet zum Thema 
„Bewerbungsseminar und Vorstellungsgespräche“ im BIZ der 
Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, eine Info-
veranstaltung statt.
Herr Reiner von der VR Bank Mittelfranken West eG Ansbach, gibt 
Tipps und praktische Beispiele zum Erstellen eines Anschreibens 

und Lebenslaufes sowie Hinweise, wie man sich auf einen Ein-
stellungstest vorbereiten kann und worauf man bei einem Vor-
stellungsgespräch achten sollte. Der Vortrag ist sehr anschaulich 
und praxisorientiert gestaltet. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei 
Teilnahme mit einer Gruppe/Schulklasse wird um vorherige 
Anmeldung unter der Tel.-Nr.: 0981/182-333 gebeten.

Johann-Georg-von-Soldner-Schule 
Staatliche Realschule Feuchtwangen
Infoabend zum Übertritt für Eltern und Kinder
Mittwoch, 24.02.2016, 18.30 Uhr
Das JGS-Plus: 
• Profi lklassen in der 5. und 6. Jahrgangsstufe
• 4 Ausbildungsrichtungen ab der 7. Jahrgangsstufe
• breites Beratungsangebot mit professionellen Ansprech-

partnern 
• vielfältige Förder- und Unterstützungsangebote
• Ganztagesbetreuung
• sehr engagiertes Kollegium 
Moderner Unterricht und ein vielgestaltiges Schulleben – 
das macht die JGS aus !
Besuchen Sie unseren Informationsabend!
Für Ihre Kinder gibt es an diesem Abend ein besonderes Pro-
gramm zum Kennenlernen unserer Schule.
Telefon: 09852 2564
E-Mail: schulleitung@realschule-feuchtwangen.de
Internet: www.realschule-feuchtwangen.de

Tag der offenen Tür 
am Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 27. Februar 2016, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
einen Tag der offenen Tür zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein naturwissenschaftlich-technologisches und 
sprachliches Gymnasium für Mädchen und Jungen. Alle Kinder, 
die an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern und 
Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen. Schulleitung, 
Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den Gästen als Ge-
sprächspartner gerne zur Verfügung.

Kindertagesstätten

KiTa Aurach St. Peter und Paul
Wichtige Information vom Kindergarten Aurach: 
„Der Basar am 21. Februar 2016 muss personalbedingt 
leider ausfallen“.
gez. Sylvia Sappa (Elternbeirat) 

Vereine und Verbände

SSV Aurach
Sportheim
Schlachtschüssel am Samstag, 20. Februar 2016 von 11.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich das SSV-Team



SV 67 Weinberg
Jahreshauptversammlung des SV 67 Weinberg am 20.03.2016 
um 18.30 Uhr im Sportheim Weinberg
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Grußworte, 2. Totengedenken, 3. Bericht  
1. Vorstand, 4. Bericht 2. Vorstand, 5. Bericht Kassier, 6. Entlastung 
des Vorstandes, 7. Antrag auf Satzungsänderung und Ergänzung 
hinsichtlich DFB-Statut (Frauenbundesliga), 8. Berichte aus den 
Abteilungen, 9. Ehrungen, 10. Neuwahlen, 11. gestellte Anträge 
und Sonstiges 

Anträge zur Hauptversammlung müssen schriftlich und bis 
zum 15.03.2016 beim 1. Vorstand eingehen. 
Adresse hierfür: Johannes Riegel, Eckartsweiler 23, 91578 
Leutershausen 
gez. Johannes Riegel, 1. Vorstand

Schützengesellschaft Aurach
Jahreshauptversammlung
Voranzeige: Am Samstag, den 05.03.2016 um 20.00 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung im Schützenheim statt. Satzungs-
gemäß werden hierzu alle Mitglieder herzlich eingeladen. Eine 
zahlreiche Beteiligung wird erwartet.

Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Kindervolkstanzgruppe
Am Samstag, 20.02.2016, findet ab 10.00 Uhr für die kleinen und 
um 10.45 Uhr für die großen Kinder eine Kindervolkstanzübungs-
stunde in der Schulturnhalle in Aurach statt.
Kommt bitte zahlreich. Auch neue Kinder sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

Gemeinsame Fahrt nach Mallersdorf 
Am Samstag, 5.3.2016 findet für alle interessierten eine Fahrt 
nach Mallersdorf in das Kloster der Franziskanerinnen und in die 
Klosterbrauerei, die von Sr. M. Doris Engelhard, einer gebürtigen 
Herriederin geleitet wird, statt. Vorher besteht um 11.00 Uhr die 
Möglichkeit, die Fahnenstickerei der Fa. Kössinger in Schierling 
zu besichtigen. Dort wird zurzeit die Fahne der Freiwilligen Feuer-
wehr Aurach restauriert und für den Gartenbau- und Heimat-
pflegeverein eine neue Standarte angefertigt. Die Fahnenstickerei 
ist ein interessanter Betrieb. Zum Mittagessen finden wir uns um 
ca. 13.00 Uhr im Bräustüberl in Mallersdorf ein. Anschließend ist 
eine Klosterbesichtigung möglich und den Abschluss bildet ein 
gemütliches Beisammensein im Bierkeller der Brauerei. 
Abfahrt um 8.30 am Rathausplatz.
Anmeldung bei Anni Rieber, Tel. 1436, Simon Bohrer, Tel. 1389.

Jagdgenossenschaft Weinberg
Am Montag, dem 07.03.2016, findet um 19.30 Uhr im Sportheim 
in Weinberg die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Vorlesen der letztjährigen Protokolle, 3. Kassen-
bericht, 4. Entlastung der Vorstandschaft, 5. Verwendung der 
Jagdpacht 2016/2017, 6. Neuwahlen, 7. Wünsche und Anträge. 

Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen. 
Der Vorstand Thomas Kleeberger.

Die Sozialstation informiert: Essen auf Rädern
Die Sozialstation Bechhofen stellt im Rahmen ihrer sozialen An-
gebote auch den Kontakt zu Anbietern von Essen auf Rädern her. 
In diesem Bereich gib es zwei Möglichkeiten: Ein privater An-
bieter liefert frisch gekochtes, warmes Mittagessen an oder das 
Rote Kreuz beliefert mit tiefgefrorenen Mahlzeiten. Für weitere 
Informationen zum Thema Essen auf Rädern wenden Sie sich 
bitte unter der Telefonnummer 09825-9238844 an uns.
Krankenpflegeverein Aurach, Krankenpflegeverein Weinberg; 
Kath./Evang. Sozialstation, Tel. 09825/9238811

Sonstiges

Einladung zu einem Fastenessen
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freundinnen und Freunde des LBV, liebe Interessierte,
heute möchten ich euch/Sie herzlich zu unserer zweiten Veran-
staltung im Rahmen unseres Projektes „Bruder Sonne und 
Schwester Erde – Wegweiser durch unser gemeinsames Haus der 
Schöpfung“ einladen. Am Freitag, den 19. Februar 2016 treffen 
wir uns um 17.30 Uhr an der Antoniuskapelle auf dem Müßig-
hof in Absberg. Nach einer kleinen Andacht zum Thema Fasten 
(Gestaltung Pfarrer Knoch und Heidrun Albrecht) wird es im Bi-
stro ein kurzes Programm mit kleiner Ausstellung zum Thema 
Getreide geben (Martina Widuch und Margit Kleemann). An-
schließend findet ein gemeinsames Fastenessen statt. 
Ich würde mich sehr freuen, den einen oder anderen von euch/
Ihnen am Freitag begrüßen zu dürfen. Um besser planen zu 
können, bitte wir um eine vorherige Anmeldung unter Telefon 
09831/4820. Bitte teilt/teilen Sie diesen Termin gerne auch an-
deren Interessierten mit.
Mehr Informationen und weitere Termine zum Projekt findet ihr /
finden Sie unter www.lbv.de/altmuehlsee
Herzliche Grüße, Martina Widuch

N-ERGIE Presseinfo

Warnung vor unseriösem Gewinnspiel
N-ERGIE verlost keine Türkei-Reisen
Seit einigen Wochen informieren N-ERGIE Kunden die Service-
Mitarbeiter des Nürnberger Energieversorgers über ein Gewinn-
spiel von Kompass Holidays.
Teilnehmer an diesem Gewinnspiel mit dem Lösungswort STROM 
erhalten eine Gewinnbenachrichtigung über eine achttägige 
Türkei-Reise für zwei Personen.
Dabei fallen jedoch Kosten an.
Aufgrund des Lösungsworts STROM halten manche Kunden die 
N-ERGIE für einen Kooperationspartner von Kompass Holidays. 
Die N-ERGIE arbeitet nicht mit diesem Unternehmen zusammen.
Bei Unsicherheit über die Seriosität von Gewinnspielen können 
sich N-ERGIE Kunden telefonisch, persönlich oder online an die 
N-ERGIE Aktiengesellschaft wenden:
•	 Telefonisch: 08001008009 (kostenfrei)

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

•	 Persönlich im N-ERGIE Centrum
Südliche Fürther Straße 14 (am Plärrer), Nürnberg
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

E-Mail: dialog@n-ergie.de, Fax 0911 802-3668
Online: http://www.n-ergie.de/kundenportal

<Zahnärztlicher Notdienst
Feuchtwangen Februar 2016

Sa., 20.2./So., 21.2.2016: Dr. Klaus König
Nördlinger Str. 50, 91550 Dinkelsbühl, Tel. 0 98 51/94 53

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.notdienst-zahn.de



Der nächste TÜV-Termin
für Pkw und Schlepper ist am 2. März 2016

bei der Firma J. G. Wellhöffer, Leutershausen,
Telefon 0 98 23/92 65 90

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!
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Schlachtschüssel
am Samstag, 20. Febr. 2016, von 11.00 bis 14.00 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich das SSV-Team

Aurach: 29.02.–01.03.2016
Herrieden: 02.03.–04.03.2016

Inhaberin: Apothekerin  
Carole Holzhäuer e. Kfr.

Anthemis-Apotheke Aurach Anthemis-Apotheke Herrieden
Telefon  0 98 04/93 92 60 Telefon 0 98 25/92 35 00
www.anthemis-apotheke.de bestellung@anthemis-apotheke.de
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei uns!

NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


